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Hermann Neubert (* 23. Januar 1935 in Mannheim; † 11. August 2003 in Bühl) war ein deutscher Jurist
und Mykologe, sein Forschungs-Schwerpunkt waren die Myxogastria. Sein botanisches Autorenkürzel
lautet „H.NEUBERT“.

Neubert studierte in Heidelberg Jura und schloss sein Studium mit der Promotion ab. Von 1966 an wirkte er
als Richter am Amtsgericht Bühl, später auch als dessen Direktor. 2000 ging er in den Ruhestand.[1]

In den 1960er Jahren begann Neubert sich für Pilze zu interessieren. 1965 beschäftigte er sich erstmals mit
einem Schleimpilz, Trichia favoginea. 1969 veröffentlichte er seinen ersten mykologischen Artikel, bis zum
Ende seines Lebens brachte er es auf sechzehn wissenschaftliche Veröffentlichungen. 1970 begann er erste
Schleimpilz-Exemplare zu sammeln, sie wurden zum Grundstock seines Herbars. Neuberts Interesse
konzentrierte sich seither auf die Myxogastria und er wurde in den folgenden Jahrzehnten ein Fachmann für
die Taxonomie und Ökologie der Gruppe und stand in engem Kontakt mit Wissenschaftlern wie Elly
Nannenga-Bremekamp. Sein Herbar umfasste am Ende 7500 Stücke und wird heute in der Botanischen
Staatssammlung München verwahrt, gemeinsam mit einer Hälfte des wissenschaftlichen Nachlasses. Die
andere Hälfte liegt im Staatlichen Museum für Naturkunde Karlsruhe.[1]

Neubert erstbeschrieb mehrere Taxa, zum Beispiel aus den Gattungen Cribraria und Lamproderma.
Gemeinsam mit Karlheinz Baumann und Wolfgang Nowotny verfasste er das dreibändige Werk „Die
Myxomyceten Deutschlands und des angrenzenden Alpenraumes unter besonderer Berücksichtigung
Österreichs“.[1]

Biographische Notiz auf der Website der Botanischen Staatssammlung München, Online
(http://www.botanischestaatssammlung.de/collectors/neubert.html), Zugriff am 3. Januar 2011

1. 

The Myxomycetes Collections at the Botanische Staatssammlung München
(http://www.botanischestaatssammlung.de/DatabaseClients/BSMmyxcoll
/DiversityCollection_BSMmyxcoll_Find.cfm), durchsuchbare Datenbank zur Sammlung von Neubert
Autoreintrag (http://www.ipni.org/ipni/authorsearch?id=24024-1&query_type=by_id&
output_format=object_view) beim IPNI

Normdaten (Person): GND: 1012719383 | LCCN: n94049475 | VIAF: 171878794 |

Abgerufen von „https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Hermann_Neubert&oldid=113109970“

Kategorien: Botaniker (21. Jahrhundert) Botaniker (20. Jahrhundert) Deutscher Geboren 1935
Gestorben 2003 Mann

Hermann Neubert – Wikipedia https://de.wikipedia.org/wiki/Hermann_Neubert

1 von 2 29.03.2016 15:16



Der Text ist unter der Lizenz „Creative Commons Attribution/Share Alike“ verfügbar; Informationen
zu den Urhebern und zum Lizenzstatus eingebundener Mediendateien (etwa Bilder oder Videos)
können im Regelfall durch Anklicken dieser abgerufen werden. Möglicherweise unterliegen die
Inhalte jeweils zusätzlichen Bedingungen. Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich mit den
Nutzungsbedingungen und der Datenschutzrichtlinie einverstanden.
Wikipedia® ist eine eingetragene Marke der Wikimedia Foundation Inc.

Hermann Neubert – Wikipedia https://de.wikipedia.org/wiki/Hermann_Neubert

2 von 2 29.03.2016 15:16


